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Pfarrstellenausschreibungen

330.01/36

Auslandsdienst in Riga (Lettland)

Für den Auslandspfarrdienst mit Dienstsitz in Riga sucht die 
Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) zum 1. September 
2012 (oder früher) für die Dauer von zunächst 6 Jahren für die 
Deutsche Evangelisch-Lutherische Kirche in Lettland eine Pfar-
rerin/einen Pfarrer/ein Pfarrehepaar.
Sie finden die Gemeinde Riga unter www.ekd.de/auslandsge-
meinden und die Kirche unter www.kirche.lv.

Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir:
–  Bereitschaft, sich auf die vielfältig zusammengesetzte Ge -

meinde aus Bundesdeutschen, Letten mit deutscher Herkunft 
und Russlanddeutschen einzulassen,

–   ökumenische Erfahrung und Aufmerksamkeit für die kirch-
liche Situation in Lettland,

–  Engagement im kulturellen und sozialen Bereich,
–  Bereitschaft, die weit auseinanderliegenden Gemeinden – mit 

entsprechend längeren Autofahrten – zu betreuen, 
–  Freude daran, auf Menschen zuzugehen und an der Arbeit mit 

Familien und Kindern,
–  Englischkenntnisse, PC-Kenntnisse und die Fähigkeit, Ver-

waltungsaufgaben selbständig zu übernehmen.

Die Kirchengemeinde bietet Ihnen:
–  enge Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen bei der Wei-

terentwicklung einer tragfähigen Struktur für die Zukunft der 
Gemeinde,

–  vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Ehrenamtlichen 
(u.a. Prädikantinnen und Kinderdiakonin),

–  ein interessantes Erfahrungsfeld in der besonderen kirchli-
chen, gesellschaftlichen, kulturellen und touristischen Situa-
tion des Baltikums,

– Hilfe bei der Suche nach geeignetem Wohnraum.

Es gibt anerkannte Internationale Schulen und Kindergärten vor 
Ort.
Gesucht wird ein Pfarrer/eine Pfarrerin/ein Pfarrehepaar mit 
öffentlich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen der 
EKD und mehrjähriger Leitung eines Gemeindepfarramtes. Die 
Besoldung richtet sich nach den Bestimmungen der EKD. Falls 
erforderlich, bieten wir Ihnen vor Dienstbeginn einen von der 
EKD finanzierten Lettisch-Sprachkurs an. Leben Sie in einer 
Familie, möchten wir Ihren Ehepartner/Ihre Ehepartnerin eben-
falls kennen lernen, weil ein mehrjähriger Auslandsaufenthalt 
vom Ehepartner bzw. von der Ehepartnerin mitgetragen werden 
muss.
Für weitere Informationen stehen Ihnen Herr OKR Michael Hüb-
ner, Tel. (0511) 2796135 oder Frau Sabine Rulle, Tel. (0511) 
2796128 gern zur Verfügung. 
Sie erhalten die Ausschreibungsunterlagen und weitere Informa-
tionen auf Ihre schriftliche Nachfrage, möglichst per E-Mail. Ihre 
aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. September 
2011 an die nachstehende Anschrift.Evangelische Kirche in 
Deutschland, Kirchenamt der EKD, Postfach 21 02 20, D-30402 
Hannover, E-Mail: TeamPersonal@ekd.de.

3105-20/3

Die Pfarrstelle in der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 
Dömitz wird gemäß § 4 Absatz 2 Pfarrstellenübertragungsgesetz 
(KABl 1997 S. 61) zur Wiederbesetzung durch Beschluss des 
Oberkirchenrates zum 1. Januar 2012 mit einem Umfang von 
100% ausgeschrieben.

Der Kirchgemeinderat teilt Folgendes mit:
Unsere Kirchgemeinde Dömitz liegt im Südwesten Mecklenburgs 
mitten im landschaftlich attraktiven Dreiländereck von Mecklen-
burg, Brandenburg und Niedersachsen direkt an der Elbe. Das 
Stadtgebiet ist identisch mit der Kirchgemeinde. Diese besteht 
aus der Stadt Dömitz und den Ortsteilen Polz, Klein Schmölen, 
Groß Schmölen, Rüterberg und Heidhof. Hier leben etwa 3.220 
Einwohner, von denen ungefähr 750 eingetragene Gemeindeglie-
der sind.
Vor Ort haben wir ein Gymnasiales Schulzentrum mit allen Schul-
formen, Kindertagesstätten, Arztpraxen und verschiedene Ein-
kaufsmöglichkeiten.
Für die zukünftige Arbeit im Pfarrbereich Dömitz stehen mehrere 
Gemeinderäume zur Verfügung. So befinden sich die beiden 
Pfarrhäuser in unmittelbarer Nähe zur Kirche. In einem der Pfarr-
häuser ist im Erdgeschoss die Winterkirche (für ca. 80 Personen) 
und in der oberen Etage eine Wohnung, die sich gut für Übernach-
tungen von Gästen/Gruppen aller Art anbietet. Ein gewissenhaft 
geführtes Archiv, welches durch einen ehrenamtlichen Archivar 
gepflegt wird, ergänzt diese Räumlichkeiten.
In dem gegenüberliegenden Pfarrhaus befindet sich in der unteren 
Etage ein geräumiges Pfarrbüro und zwei weitere Gemeinderäu-
me mit Sanitärbereich und Küche. Im ersten Stock liegt die 3 1/2 
Zimmer Pfarrwohnung mit Wohnküche. Eine Grundsanierung 
wird noch vor Neubezug durchgeführt. Zu den Pfarrhäusern gehö-
ren eine Garage und ein kleiner Hof mit direktem Zugang zur 
Alten Elde.
Die fast 140jährige Johanneskirche bildet den Mittelpunkt der 
Kirchgemeinde und der Stadt Dömitz. In den letzten Jahren wurde 
eine Grundsanierung der Fassade und des Turmes vorgenommen. 
Die Innenrenovierung würde in den kommenden Jahren bevorste-
hen.
Die Friedhöfe der Kirchgemeinde sind in kommunaler Verwal-
tung. Eine Ausnahme bildet der kleine Ortsfriedhof in Groß 
Schmölen, der durch die Feuerwehrkameraden des Ortes und von 
den Einwohnern selbst gepflegt wird.
Unsere Gemeindearbeit gestaltet sich wie nachfolgend beschrie-
ben:
In der Johanneskirche Dömitz finden jeden Sonntag und in der 
Kapelle im Ortsteil Polz zweimal im Monat Gottesdienste statt. 
Im Ortsteil Heidhof sowie im Seniorenheim in Dömitz werden 
einmal im Monat Hausgottesdienste gefeiert. Ebenso trifft sich 
monatlich der Frauen- und Seniorenkreis. Der Konfirmandenun-
terricht und der Kindertreff werden im dreiwöchigen Rhythmus 
jeweils am Sonnabendvormittag durchgeführt.
In den letzten Jahren hat sich die Gemeindearbeit zunehmend auf 
kirchenjahreszeitliche Schwerpunkte konzentriert. Weitere beson-
dere Höhepunkte sind die Bibelwochenabende, der Weltgebets-
tag, der Brückengottesdienst und das Amtserntefest. Ebenso von 
Bedeutung ist der Besuch bei Jubilaren unserer Kirchgemeinde. 
Eine gute Zusammenarbeit besteht mit der katholischen Kirchen-
gemeinde vor Ort, wie auch mit der Stadt Dömitz und der Amts-
verwaltung.
Wir, der Kirchgemeinderat Dömitz und die Gemeindeglieder, 
wünschen uns für unsere Gemeinde eine Pastorin/einen Pastor, 
die/der bei uns lebt, mit uns das Leben in der Kirchgemeinde 
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gestaltet, ein Miteinander in der Kirchgemeinde fördert und auf 
die Menschen zugehen kann und will. Wir würden uns freuen, 
wenn bei dieser Zusammenarbeit an Vertrautes angeknüpft wird, 
aber auch neue Wege und Möglichkeiten für ein lebendiges 
Gemeindeleben gemeinsam gesucht und gefunden werden. Gute 
Anknüpfungspunkte sehen wir in der Zusammenarbeit mit den 
Nachbargemeinden bei Gottesdiensten, Gemeindeveranstaltun-
gen und Rüstzeiten sowie mit den Schulen unseres Ortes.
Weitere Informationen über unsere Kirchgemeinde und die Stadt 
Dömitz erhalten Sie unter www.johanneskirche-doemitz.de und 
www.doemitz.de.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie mehr über unsere 
Kirchgemeinde erfahren möchten, wenden Sie sich an Herrn Pas-
tor Harold Kunas, Tel. (038758) 22189 oder an Herrn Fred Zager-
mann, Tel. (038758) 22533.

Bewerbungen sind bis zum 31. Juli 2011 auf dem Dienstweg an 
den Oberkirchenrat der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Mecklenburgs, Münzstraße 8-10, 19055 Schwerin, zu richten.

Schwerin, 31. Mai 2011 

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

5103-20/10

Die Pfarrstelle in der Evangelisch-Lutherischen Ufergemeinde 
Rostock-Schmarl/Groß Klein wird gemäß § 4 Absatz 2 Pfarrstel-
lenübertragungsgesetz (KABl 1997 S. 61) zur Wiederbesetzung 
zum 1. November 2011 durch Beschluss des Oberkirchenrates 
mit einem Umfang von 100% ausgeschrieben.

Der Kirchgemeinderat teilt Folgendes mit:
Zum Gebiet der Ufergemeinde gehören die an der Warnow liegen-
den Rostocker Stadtteile Schmarl und Groß Klein. Hier leben ca. 
20.000 Einwohner. Die Rostocker Innenstadt ist in 15 Minuten 
bzw. Warnemünde in 10 Minuten mit dem PKW, aber auch mit 
dem öffentlichen Nahverkehr erreichbar. Unser Gemeindegebiet 
zeichnet sich durch eine gute Infrastruktur aus. Neben vier Kin-
dertageseinrichtungen, darunter eine in diakonischer Trägerschaft, 
gibt es auch zwei Grund- und Regionalschulen, Arztpraxen und 
div. Einkaufsmöglichkeiten. Mit der öffentlichen Verwaltung, den 
örtlichen Vereinen und Interessenvertretungen besteht eine part-
nerschaftliche Zusammenarbeit. 
Zur Ufergemeinde gehören rund 1.650 Mitglieder. Im Dorf Groß 
Klein steht unsere Kirche, das Gemeindezentrum BRÜCKE. Es 
ist ein großes, multifunktionales und gut ausgestattetes Haus aus 
dem Jahr 1988 mit einem wunderschönen hohen Kirchraum, 
mehreren Gruppenräumen, vollständig ausgestattetem Bandraum, 
Amtszimmer und Büro. Das großzügige Außengelände wird für 
viele Aktivitäten genutzt. Eine geräumige (133 qm) und familien-
taugliche Pfarrwohnung (über zwei Ebenen) ist im Gemeindezen-
trum vorhanden. Dabei ist der Privatbereich vom Dienstbereich 
getrennt und verfügt über einen separaten Zugang. Zur Pfarrwoh-
nung gehören auch eine Terrasse und ein Garten. In Schmarl gibt 
es einen weiteren Gemeinderaum, den BRÜCKENSCHLAG, in 
dem verschiedene Angebote und auch Gottesdienste stattfinden. 
In den Einrichtungen der Altenpflege werden regelmäßig Gottes-
dienste gefeiert. 

Die Ufergemeinde zeichnet sich durch ein reges, vielfältiges und 
offenes Gemeindeleben aus.
Durch große Offenheit wollen wir auch den Menschen in unseren 
Stadtteilen Anknüpfungspunkte bieten, die bisher wenig mit 
Glauben und Kirche verbinden.
Als hauptamtliche Mitarbeitende sind außer dem/der Pastor/in 
eine Gemeindediakonin (100%), die unter anderem kirchenmusi-
kalische Aufgaben wahrnimmt und eine Gemeindepädagogin 
(50%) für die Kinder- und Familienarbeit tätig. Die Mitarbeiten-
den bilden zusammen mit dem engagierten Kirchgemeinderat und 
den anderen Ehrenamtlichen ein gutes Team. Diese Zusammenar-
beit ist dem Kirchgemeinderat besonders wichtig. 

Die Ufergemeinde freut sich auf eine Pastorin, einen Pastor, die/ 
der
–  offen ist für eine einladende Gemeinde und mit uns diese 

gestaltet,
–  Freude an der Verkündigung hat und mit uns lebendige Got-

tesdienste feiert,
–  Leitungsarbeit verantwortungsvoll wahrnimmt und Team-

arbeit fördert, 
–  bewährte Arbeitsfelder fortführt und selbst neue Impulse 

geben kann, 
–  besonderes Interesse für die Arbeit mit Jugendlichen und jun-

gen Erwachsenen hat,
–  eigene, kreative Ideen entwickelt und sie den wechselnden 

Bedingungen vor Ort anpassen kann,
–  konzeptionell denkt und organisatorische Fähigkeiten hat,
–  offen ist für Zusammenarbeit innerhalb der Region und mit 

Vereinen und kommunalen Einrichtungen, 
– Öffentlichkeitsarbeit wichtig findet und aktiv mitgestaltet.

Die Ufergemeinde Schmarl und Groß Klein freut sich über Ihr 
Interesse!
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Vorsitzenden des 
Kirchgemeinderates, Herrn Thomas Hausrath, Tel. (0381) 1219028 
(günstiger in den Abendstunden). 

Bewerbungen sind bis zum 31. Juli 2011 auf dem Dienstweg an 
den Oberkirchenrat der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Mecklenburgs, Münzstraße 8-10, 19055 Schwerin, zu richten.

Schwerin, 31. Mai 2011 

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

5105-20/

Die Pfarrstelle in der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 
Rostock St. Thomas Lichtenhagen wird gemäß § 4 Absatz 2 Pfarr-
stellenübertragungsgesetz (KABl 1997 S. 61) zum 1. November 
2011 zur Wiederbesetzung durch Wahl des Kirchgemeinderates 
ausgeschrieben. Der Stellenumfang beträgt 50%.

Der Kirchgemeinderat teilt dazu Folgendes mit:

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Pastor/in, der/
die nicht nur die bestehenden Gemeindeaktivitäten unterstützt, 
sondern auch Freude an dem weiteren Aufbau und Ausbau der 
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Gemeinde und Gemeindearbeit im Stadtteil hat und für den/die 
das Neubaugebiet eine positive Herausforderung ist.
Unsere Kirchgemeinde befindet sich im 14.000 Einwohner zäh-
lenden Stadtteil Lichtenhagen in unmittelbarer Nähe zur Ostsee 
und hat z.Z. 870 Gemeindeglieder. Der Stadtteil wächst laufend 
durch kleine neue Wohngebiete, die Bevölkerungsstruktur ist 
vielfältig. 
Die Gemeinde hat seit 2000 eigene relativ kleine Gemeinderäume 
im Stadtteil, in denen alle Veranstaltungen stattfinden. Gottes-
dienste werden seit September 2010 jeden 1. und 3. Sonntag im 
Monat sowie an den kirchlichen Festtagen gefeiert.
In der Gemeinde arbeiten neben der Pastorin/dem Pastor haupt-
amtlich noch eine Gemeindepädagogin 
(75%), ein Kirchgemeinderat und ehrenamtliche MitarbeiterIn-
nen. Es gibt gute Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit dem 
Stadtteiltisch, dem Bürgerzentrum und dem Ortsbeirat in Lichten-
hagen und mit den umliegenden Kirchgemeinden der Region mit 
gemeinsamen Projekten.
Mittelfristig ist eine strukturelle Aufwertung der Arbeit im Neu-
baugebiet geplant. 

Folgende Schwerpunkte liegen uns am Herzen:
–  ansprechende Gottesdienste und lebendige Seelsorge im 

Stadtteil einfühlende Leitungs- und Teamarbeit, 
– Aufbau und Begleitung von Gemeindekreisen,
– Konfirmanden und Jugendarbeit – Kontakt zu den Schulen,
–  Begleitung und Gewinnung von ehrenamtlichen Mitarbei-

tern,
– Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden. 

Wir wünschen uns eine/einen Pastorin/Pastor, die/der
– ihren/seinen Beruf mit Leidenschaft ausübt,
–  die Leitungsaufgabe als geistliche Aufgabe an- und wahr-

nimmt,
–  kontaktfreudig ist und das Miteinander aller Generationen in 

der Gemeinde fördert und weiterentwickelt,
–  mit Ausdauer und Zielstrebigkeit Gemeinde pflegt und auf-

baut.

Der/die künftige Pastor/in wird von der Gemeinde freudig und 
voller Hoffnung erwartet. Der Kirchgemeinderat und die haupt- 
und ehrenamtlichen MitarbeiterInnen werden sie/ihn tatkräftig 
unterstützen!
Ein Pfarrhaus ist nicht vorhanden. Die Kirchgemeinde ist bei der 
Suche nach einer Wohnung behilflich.
Für weitere Auskünfte steht ihnen die Kirchenälteste Edeltraud 
Bojarra, 18109 Rostock, Ratzeburger Straße 1, Tel. (0381) 722195, 
E-Mail: eboja@kabelmail.de zur Verfügung.

Bewerbungen sind bis zum 31. Juli 2011 auf dem Dienstweg an 
den Oberkirchenrat der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Mecklenburgs, Münzstraße 8-10, 19055 Schwerin, zu richten.

Schwerin, 31. Mai 2011 

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

7305-20/21

Die Pfarrstelle in der Kirchgemeinde St. Johannis Neubranden-
burg wird zum 1. Oktober 2011 gemäß § 4 Absatz 2 Pfarrstellen-
übertragungsgesetz (KABl 1997 S. 61) durch Beschluss des 
Oberkirchenrates ausgeschrieben. Der Stellenumfang beträgt  
50%. 
Die Kirchgemeinde St. Johannis (ca. 3.000 Gemeindeglieder) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Pastor/eine Pastorin 
zu 50%.
Die Stadt Neubrandenburg ist landschaftlich schön am Ufer des 
Tollensesees gelegen und verfügt über ein vielfältiges Kultur- und 
Freizeitangebot. 
An der Hochschule Neubrandenburg sind 2.100 Studierende ein-
geschrieben.
Zu den Sehenswürdigkeiten der Stadt gehört die ehemalige Klos-
terkirche, die in den letzten Jahren komplett renoviert wurde. In 
unmittelbarer Nähe unserer Kirche befinden sich die Gemeinde-
räume. Dort erwartet Sie ein aufgeschlossenes Team von einem 
Pastor (100%), einem Kantor (100%), einer Gemeindediakonin 
(100%), einem Küster (80%) und einer Mitarbeiterin im Büro.
Die Vielfalt der sozialen Gruppen in unserer Kirchgemeinde 
schafft die Grundlage für ein lebendiges und geschlossenes Gan-
zes.

Zu Ihrem zukünftigen Aufgabengebiet gehören insbesondere:
–  die Seniorenarbeit in den fünf Pflegeheimen in Zusammen-

arbeit mit dem Pastor,
–  die Weiterführung der Studentenseelsorge an der Hochschule 

Neubrandenburg,
–  Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit haupt- und ehrenamtli-

chen Mitarbeitenden,
–  das regelmäßige Halten von Gottesdiensten in der Johannis-

kirche,
–  die seelsorgerliche Begleitung von Gemeindegliedern und die 

Vorbereitung und Durchführung von Amtshandlungen.

Wir wünschen uns eine teamfähige, offene und engagierte Per-
sönlichkeit, die Freude an der Verkündigung des Wortes Gottes 
hat.
Es ist keine Dienstwohnung vorhanden. Der Kirchgemeinderat 
wird Sie bei der Suche nach geeignetem Wohnraum, möglichst im 
Gemeindebereich, unterstützen.
Weitere Auskünfte erteilen Pastor von Samson, Tel. (0395) 
7071748, E-Mail: nbg-johannis@kirchenkreis-stargard.de, und 
Ertlinde Fritz, 2. Vorsitzende des Kirchgemeinderates, Tel. (0395) 
5638557, E-Mail: ErtlindeFritz@web.de.

Bewerbungen sind bis zum 31. Juli 2011 auf dem Dienstweg an 
den Oberkirchenrat der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Mecklenburgs, Münzstraße 8-10, 19055 Schwerin, zu richten.

Schwerin, 31. Mai 2011 

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof
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3103-20/

Die Pfarrstelle in der Kirchgemeinde Conow, Kirchenkreis Par-
chim wird zum zweiten Mal gemäß § 4 Absatz 2 Pfarrstellenüber-
tragungsgesetz (KABl 1997 S. 61) zum 1. November 2011 zur 
Wiederbesetzung durch Wahl durch den Kirchgemeinderat ausge-
schrieben. Der Stellenumfang beträgt 75%.

Der Kirchgemeinderat teilt Folgendes mit:
Wir sind eine kleine aber feine, gut überschaubare Kirchgemeinde 
mit etwa 730 Gemeindemitgliedern zwischen Ludwigslust und 
Dannenberg nahe der Elbe.
Wir sind eine Kirchgemeinde, in der Menschen lebendig Gottes-
dienst feiern, füreinander beten und offen, tolerant und dabei auch 
kontrovers über ihren Glauben im Gespräch sind. Wir haben einen 
kleinen, lebhaften, konstruktiv-kritischen und auch theologisch 
streitbaren Kirchgemeinderat, der Willens und in der Lage ist, die 
Grenzen einer 75%-Anstellung zu respektieren.
In unserer Gemeinde gibt es unter anderem einen kleinen Chor 
und einen festen Organisten sowie mehrere junge Leute, die auf 
hohem Niveau Musik machen und dies auch immer wieder mal in 
der Kirchgemeinde einbringen, einen Bibelkreis mit exegetisch 
versierter ehrenamtlicher „Co-Leitung“, Menschen, die gerne 
Gottesdienste und Veranstaltungen für Kinder mit vorbereiten und 
durchführen oder auch eigenständige Andachten gestalten, Ehren-
amtliche, die sich mit großem Engagement und sehr eigenständig 
um Haus, Hof und Bauangelegenheiten kümmern, eine kleine 
Gruppe, die regelmäßig die Vesper singt, Kirchenkaffee, eine bis-
her ehrenamtlich geleitete Pfadfindergruppe.
Neben dem Pfarrhaus liegt der zukünftig integrativ arbeitende 
evangelische Kindergarten in Trägerschaft des Stiftes Bethlehem, 
mit dem wir gut, gerne und unkompliziert zusammenarbeiten. 
Das Pfarrhaus ist schön und in einem guten Zustand, die Pfarr-
wohnung bietet einen guten privaten Rückzugsraum und ist auch 
für eine große Familie sehr gut geeignet. Der Pfarrhof ist riesig 
und gut in Schuss. Unsere Kirche dagegen gehört zu den Sorgen-
kindern des Kirchenkreises und muss dringend umfangreich 
saniert werden. Darin unterstützt uns ein ehrenamtlich geleiteter 
Förderverein. 
Umfangreiche Voruntersuchungen liegen bereits vor, ein Sanie-
rungskonzept ist erarbeitet. Die sehr schöne Winterkirche im Kir-
chenraum mit Platz für bis zu 80 Personen ist jedoch trotz des 
Sanierungsbedarfs der Kirche uneingeschränkt und gut zu nut-
zen.
Die Kirchgemeinde ist Trägerin eines sehr gepflegten Friedho-
fes.
In der Gemeinde gibt es eine Grundschule und eine Regionale 
Schule, Gymnasien sind im nahe gelegenen Dömitz und auch in 
Ludwigslust. Dort gibt es auch eine sehr gute, reformpädagogisch 
arbeitende katholische Grundschule. Der evangelische Kinder-
garten hat eine Krippengruppe und freie Plätze. Wir weisen darauf 
hin, dass die Pfarrstelle in der nahe gelegenen Kirchgemeinde 
Dömitz ebenfalls in Kürze neu zu besetzen ist.
Wir wünschen uns einen Pastor oder eine Pastorin mit Humor, 
geistlicher Kompetenz, Kooperationsgeist, gesundem Selbstbe-
wusstsein, Leidenschaft für das Leben und einer besonderen 
Liebe zu Gottesdienst und Predigt.
Wenn Sie mehr über unsere Gemeinde wissen möchten, wenden 
Sie sich bitte an Pastorin Konstanze Helmers, Tel (038750) 20447 
oder an die 2. Vorsitzende des Kirchgemeinderates, Heike Kallas, 
Tel. (038750) 20819.

Auf diese Pfarrstelle können sich auch Pastorinnen und Pastoren 
aus Kirchen des Verbandes Evangelisch-Lutherischer Kirchen in 

Norddeutschland, also auch aus der Pommerschen Evangelischen 
Kirche und der Nordelbischen Kirche, bewerben.
Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 31. Juli 2011 auf dem 
Dienstweg an den Oberkirchenrat der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Mecklenburgs, Münzstraße 8-10, 19055 Schwerin.

Schwerin, 31. Mai 2011 

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

1219-20/

Die Pfarrstelle in der Kirchgemeinde Lohmen wird zum zweiten Mal 
gemäß § 4 Absatz 2 Pfarrstellenübertragungsgesetz (KABl 1997  
S. 61) mit einem Stellenumfang von 75 % zur Besetzung am 1. No -
vember 2011 durch Wahl des Kirchgemeinderates ausgeschrieben.

Der Kirchgemeinderat teilt Folgendes mit:
Die Kirchgemeinde liegt – eingebettet in die wunderschöne End-
moränenlandschaft im Herzen Mecklenburgs – im südlichen 
Landkreis Güstrow. 
Zu ihr gehören 30 Orte und Ortsteile, sechs sehr schöne Kirchen 
in Badendiek, Bellin, Kirch Kogel, Kirch Rosin, Lohmen, Zehna 
und ein Gemeindehaus in Klueß. Der Pfarrsitz ist in Lohmen.
Zur Gemeinde gehört das „Kinder- und Jugendhaus“ in Lohmen 
– ein kleines, modern ausgestattetes Freizeitheim.
Zur Kirchgemeinde zählen etwa 760 Gemeindeglieder.
Im Pfarrhaus in Lohmen befinden sich ein großes Amtszimmer 
und eine sanierte, geräumige Pfarrwohnung mit drei Zimmern 
und großer Küche. Der Dienstbereich ist vom Privatbereich abge-
schlossen. Zum Pfarrhaus gehört ein großes Pfarrgrundstück.
In Lohmen gibt es eine Kindertagesstätte. Eine Grundschule und 
eine Regionale Schule befinden sich in Zehna. Weiterführende 
Schulen befinden sich in Güstrow.
Für die Kinder-, Jugend- und Familienarbeit ist eine Gemeindepä-
dagogin mit 50 % Stellenumfang angestellt. Sie wohnt in Güst-
row. In ihrer Verantwortung liegt die Gestaltung des Vorschulkrei-
ses im Lohmener Kindergarten, der Christenlehre an den Grund-
schulen in Zehna und Mühl Rosin und des Kinder – Kirchen – 
Nachmittages in Klueß. Ein aktiver Familienausschuss begleitet 
die gemeindepädagogische Arbeit in unserer Gemeinde. Famili-
engottesdienste, Freizeiten und andere Projekte werden gemein-
sam vorbereitet.
In der Konfirmandenarbeit haben wir in den letzten Jahren mit 
den Güstrower Kirchgemeinden kooperiert. 
Montags trifft sich der Chor im Lohmener Pfarrhaus. In regelmä-
ßigen Abständen singt der Chor in den Gottesdiensten, ein bis 
zweimal im Jahr auch gemeinsam mit dem Chor der katholischen 
Pfarrgemeinde Güstrow. 
In der Gemeinde werden die Gemeindeglieder zu den runden 
Geburtstagen ab dem fünften Lebensjahr besucht. Ein Besuchs-
kreis trifft sich monatlich zur Vor- und Nachbereitung dieser 
Besuche. Monatlich finden eine Bibelstunde im Seniorenlandsitz 
in Lohmen und ein Gottesdienst im Lohmener Alten- und Pflege-
heim statt. Alle zwei Wochen wird zu einer Andacht in der Reha-
Klinik „Garder See“ eingeladen. 
Verschiedene Veranstaltungen, wie das Kirch- und Gemeindefest 
in Kirch Rosin, werden gemeinsam mit den kommunalen Institu-
tionen durchgeführt.
Die sechs Friedhöfe der Gemeinde werden von geringfügig 
beschäftigten Mitarbeitern sehr zuverlässig gepflegt. Verwaltet 
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werden die Friedhöfe durch die Kirchenkreisverwaltung Güst-
row.
Die Gottesdienste werden abwechselnd in den Kirchen und dem 
Gemeindehaus in Klueß gefeiert, normalerweise zwei an jedem 
Sonntag. Die im Team vorbereiteten Familiengottesdienste sind 
Höhepunkte im gottesdienstlichen Leben unserer Gemeinde. 
Sehr beliebt sind die Konzerte in den unterschiedlichen Kirchen 
unserer Gemeinde. 
Mit dem „Haus der Stille“ in Bellin, das in diesem Jahr eröffnet 
wird, entsteht im Zentrum unserer Gemeinde ein Ort der Einkehr 
und regelmäßigen geistlichen Lebens, der schon jetzt weit aus-
strahlt. Die Zusammenarbeit mit dem Trägerverein ist vertrauens-
voll. Die Osternacht und zukünftig auch der Gottesdienst am Buß- 
und Bettag werden gemeinsam gestaltet (nähere Informationen 
zum Verein: www.hausbellin.de).
Wir wünschen uns eine Pastorin/ einen Pastor, die/der bei uns lebt 
und mit uns das Leben in unserer Kirchgemeinde gestaltet.

Von unserer Pastorin bzw. unserem Pastor wünschen wir uns:
–  dass sie oder er im Team mit den Ehrenamtlichen und der 

Gemeindepädagogin zusammenarbeitet,
–  dass sie oder er konzeptionell die Zukunft unserer Gemeinde 

mit uns gestaltet, 
– Präsenz bei den Menschen vor Ort,
–  dass sie oder er auch Gottesdienste mit kleiner Teilnehmer-

zahl liebevoll gestaltet, 
– Offenheit gegenüber der Kirche fern stehenden Menschen,
–  die Fortführung unserer Gemeindepartnerschaft nach Schwa-

bach – Unterreichenbach.
Ein aktiver Kirchgemeinderat und viele Ehrenamtliche freuen 
sich auf ein gutes Miteinander.

Bei Rückfragen wenden sie sich bitte an den 2. Vorsitzenden des 
Kirchgemeinderates, Herrn Stephan Georg Lüders, Tel.: (038458) 
50440. Weitere Informationen zur Kirchgemeinde finden Sie auch 
auf unserer Internetseite: www.kirchgemeinde-lohmen.de.
Auf diese Pfarrstelle können sich auch Pastorinnen und Pastoren 
aus Kirchen des Verbandes Evangelisch-Lutherischer Kirchen in 
Norddeutschland, also auch aus der Pommerschen Evangelischen 
Kirche und der Nordelbischen Kirche, bewerben.
Bewerbungen sind bis zum 31. Juli 2011 auf dem Dienstweg an 
den Oberkirchenrat der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Mecklenburgs, Münzstraße 8-10, 19055 Schwerin, zu richten.

Schwerin, 31. Mai 2011 

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof

148.33/6-356

In der Kirchengemeinde Jarmen-Tutow ist die Pfarrstelle Tutow 
mit Dienstsitz in Tutow zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit 
einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen.
Der Dienstumfang beträgt 100% und setzt sich aus einer 75% 
Pfarrstelle und der 25%igen landeskirchlichen (kreiskirchlichen) 
Beauftragung für die Arbeitsstelle im ländlichen Raum zusam-
men.
Die Pfarrstelle ist durch Wahl des Gemeindekirchenrates zu beset-
zen.

Die Kirchengemeinde Jarmen-Tutow umfasst die beiden Hauptor-
te Jarmen und Tutow sowie weitere neun Orte mit insgesamt sie-
ben Kirchen und Kapellen. In Jarmen und Tutow finden wöchent-
lich, in den anderen Kirchen monatlich, Gottesdienste statt.
Tutow liegt in der vorpommerschen Landschaft umgeben von 
Wald und der einzigartigen Natur der Flusslandschaft der Peene. 
Im Ort leben 1.200 Einwohner. Kirche und Pfarrhaus wurden erst 
nach der Wende fertiggestellt. Im Ort gibt es einen Kindergarten, 
Grundschule, einen Supermarkt und eine Arztpraxis. Ein Musik-
gymnasium und ein Evangelisches Schulzentrum befinden sich 
mit guter Busanbindung in Demmin.
Die Kirchengemeinde ist in die beiden Pfarrstellen Jarmen und 
Tutow mit jeweils 75% Dienstumfang aufgeteilt. Jeder Pfarrstel-
leninhaber hat einen eigenen Amtsbereich, eine gute Zusammen-
arbeit beider Pfarrstelleninhaber wird aber vom Gemeindekir-
chenrat ausdrücklich gewünscht.
Die Kirchengemeinde wird durch einen engagierten, gemeinsa-
men Gemeindekirchenrat geleitet. Ebenso werden die Konfirman-
den- und die Jugendarbeit und andere Projekte und Veranstaltun-
gen gemeinsam verantwortet und gestaltet.
Der Kirchenchor in Tutow freut sich auf die gemeinsame Gestal-
tung der Gottesdienste.
Die Kirchengemeinde wünscht sich einen Pastor/eine Pastorin, 
der/die

–  Bewährtes weiterführt und eigene Ideen in die Gemeindear-
beit einbringt,

– die guten Kontakte zur Grundschule weiter pflegt,
–  die seelsorgerliche Betreuung des Pflegeheimes der Diakonie 

weiterführt,
–  den Menschen aller Altersgruppen in unserer Gemeinde offen 

gegenübertritt,
– mit neuen Ideen auch Nichtchristen begeistern kann.

Eine Anstellung des Partners/der Partnerin für die Kinder- und 
Jugendarbeit in der Kirchengemeinde oder im ambulanten Pflege-
dienst der Diakonie ist ggf. möglich.
Die Gestaltung des Dienstes in der Arbeitsstelle im ländlichen 
Raum wird gesondert geregelt, wobei die Ideen und Anregungen 
möglicher Bewerber berücksichtigt werden sollen.
Auf diese Pfarrstelle können sich auch Pastorinnen und Pastoren 
aus Kirchen des Verbandes Evangelisch-Lutherischer Kirchen in 
Norddeutschland, also auch aus der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Mecklenburgs und der Nordelbischen Kirche, be -
werben.
Weitere Informationen und Auskünfte erteilt gern der Vorsitzende 
des Gemeindekirchenrates, Pastor Dietmar Mahnke, Telefon: 
(039997) 10797.

Bewerbungen sind bis zum 30. Juni 2011 über das Konsistorium, 
Dezernat I, Bahnhofstraße 35/36, 17489 Greifswald, an den 
Gemeindekirchenrat der Ev. Kirchengemeinde Jarmen-Tutow zu 
richten.

Schwerin, 31. Mai 2011 

Der Oberkirchenrat

Dr. von Maltzahn
Landesbischof
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Stellenausschreibung
Die Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern sucht 
zur Verstärkung ihres Teams

eine/n Referentin/en für politische Jugendbildung

Die Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern ist eine 
gemeinsame Einrichtung der Evangelisch-Lutherischen Landes-
kirche Mecklenburgs und der Pommerschen Evangelischen Kir-
che. An der Schnittstelle zwischen Kirche und anderen Bereichen 
unserer Gesellschaft stellt sie sich den gegenwärtigen Debatten 
und bietet Orte des Gespräches und der Begegnung. Sie organi-
siert Diskurse zu unterschiedlichen gesellschaftspolitischen The-
men und arbeitet in einem generationen-übergreifenden Ansatz 
auch im Bereich der Jugendbildung.

Zum 1. September 2011 suchen wir eine/n Referentin/en für poli-
tische Jugendbildung.

Schwerpunkte der Arbeit sind:
–  Analytische und konzeptionelle Arbeit im Bereich Jugendbil-

dung
–  Reflexion der Situation von Jugendlichen
– Generationenübergreifende Angebote
– Tagungsangebote zum Themenbereich Jugendbildung
– Ost-West-Begegnungen von Jugendlichen
– Bildungsprozesse mit Multiplikatoren in der Jugendbildung
–  Jugendbildung in ländlich geprägten Regionen (Mecklen-

burg-Vorpommern und Schleswig-Holstein)
–  Mitarbeit in der Evangelischen Trägergruppe für politische 

Jugendbildung der Evangelischen Akademien in Deutsch-
land e.V. 

Wir bieten:
–  die Mitarbeit in einem Team engagierter Studienleiterinnen 

und Studienleiter
– eine 100%-Stelle
– eine Vergütung vergleichbar TVÖD EG 13
–  eine teamorientierte und eigenverantwortliche Tätigkeit mit 

Anbindung an einen etablierten Bildungsträger
– gute Arbeitsatmosphäre und Ausstattung

Wir erwarten:
–  ein hohes Maß an personalen, sozialen und kommunikativen 

Kompetenzen 
– einen Hochschulabschluss
– Berufserfahrung im Bereich der politischen Bildung
– Erfahrungen in der Jugendarbeit
– eigenverantwortliches und flexibles Arbeiten
–  die Bereitschaft, sich auf flexible Arbeitszeiten (Abende und 

Wochenende) einzulassen
– PKW-Führerschein
– Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 30. Juni 2011 an:

Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern
Herrn Klaus-Dieter Kaiser, Am Ziegenmarkt 4, 18055 Rostock
Tel. 0381 – 25 22 430, Fax: – 25 22 459
Mail: cornelia.ewert@ev-akademie-mv.de

Personalien
123.10/21-1

Pröpstin Lia Müller, Malchow, ist mit Wirkung vom 1. Mai 2011 
erneut zur Pröpstin der Propstei Krakow bestellt.

Schwerin, 10. Mai 2011

Dr. von Maltzahn 
Landesbischof

PA Strube, Dorothea/

Der Oberkirchenrat beauftragt Frau Pastorin Strube, Schwerin, 
nach abgeschlossener Ausbildung „Systemische Organisations-
entwicklung und Changemanagement“ mit Gemeindeberatung in 
der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Mecklenburgs. Die 
Koordinierung des Einsatzes erfolgt im Einvernehmen mit der 
Arbeitsstelle des Verbandes der Evangelisch-Lutherischen Kir-
chen in Norddeutschland über das Amt für Gemeindedienst.

Schwerin, 25. Mai 2011 

Dr. Danielowski
Oberkirchenrat
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